
Die Landeskommission Berlin  
gegen Gewalt 

 

ist ein vom Berliner Senat eingesetztes 
Staatssekretärsgremium. Sie ist das zentrale 
Präventionsgremium des Landes Berlin im 
Bereich der Kriminalitäts- und Gewaltprä-
vention. Sie initiiert u. a. Maßnahmen und 
Projekte gegen Rechtsextremismus, Frem-
denfeindlichkeit, Rassismus und Antisemi-
tismus. Ein wichtiges Mittel der Präventions-
arbeit ist, junge Menschen zur Auseinan-
dersetzung mit diesem Thema anzuregen. 
Hierbei spielt die Prävention im Bereich 
Schule und Jugendarbeit eine bedeutende 
Rolle. 

 
 

Meine Kultur – Deine Kultur 
 

 
 

 

             Plakat: Jens Hoeft, Dipl. Designer, Kiel 

Die Landeskommission Berlin gegen Ge-
walt hält es für wichtig, das interkulturelle 
Lernen zu fördern und zu würdigen.  
Kontakte zwischen verschiedenen Men-
schen werden erst durch persönliches Ken-
nenlernen wirklich lebendig. Kennenlernen 
bedeutet, gemeinsam Zeit zu verbringen, 
sich auf andere Menschen einzulassen, die 
eigene und die fremde Lebenswelt besser 
verstehen zu lernen, Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede in der eigenen und der frem-
den Lebensgeschichte und Tradition zu 
entdecken. Verschiedenheit kann als Res-
source erlebt werden. 
Ein Hineindenken in verschiedene Kulturen 
und Lebensentwürfe sowie Erfahrungen im 
Kontakt mit dem Gegenüber sollen die Ju-
gendlichen bereichern, ihre Neugier und 
Begeisterung wecken und Fähigkeiten zu 
Empathie und zu einem respektvollen Mit-
einander stärken. 

 
 

Das Anliegen des Wettbewerbs 
 

Der Wettbewerb soll bei jungen Menschen 
Interesse wecken, die Vielfalt zu entdecken, 
die in der Begegnung mit Menschen erlebt 
werden kann, die anders sind als sie selbst. 
Kinder und Jugendliche sollen durch den 
Wettbewerb dazu motiviert werden, ihre 
vielfältigen Erfahrungen und ihre Ideen zu 
reflektieren und in einem künstlerischen 
Prozess zu bearbeiten. 
 
 
 
 

Das Anliegen des Plakats  
 

• Das Plakat richtet sich an alle Berlinerin-
nen und Berliner. 

• Es soll ein klares Bekenntnis zu einer welt-
offenen, multikulturellen Gesellschaft ent-
halten. 

• Das Plakat dient der Förderung von Ver-
ständnis, Toleranz und Neugier gegen-
über Menschen verschiedener ethnischer 
oder kultureller Herkunft, Religion, politi-
scher Einstellung, sozialer Lage, sexueller 
Orientierung etc. 

• Es ist ein Plädoyer für eine fruchtbare 
Gemeinschaft von Menschen mit unter-
schiedlichen Lebensweisen. 

 
 

Wie könnte das Plakat 
 aussehen? 

 

Die Plakatentwürfe können Bilder, Zeich-
nungen, Fotografien, Collagen, Texte in 
Form von Titeln, Schlagwörtern oder Ar-
gumente enthalten. Fließtexte und Gedich-
te sind nicht gefragt.  

 
 

Wer kann mitmachen? 

Der Wettbewerb richtet sich an alle Berliner 
Kinder und Jugendliche. Es können Einzel- 
oder Gruppenarbeiten eingereicht werden.  

 
 

 



Preise 
Für die besten Einsendungen aus den Be-
reichen Schule und Jugendarbeit werden 
in den Kategorien Grundschule, Sekundar-
stufe I und II der Oberschulen jeweils fol-
gende Geldpreise vergeben: 

1. Preis: 200,- € 
2. Preis: 100,- € 
3. Preis:   50,- € 

Darüber hinaus werden Sachpreise verge-
ben. Die Entscheidung über die Gewin-
ner/innen des Wettbewerbs erfolgt durch 
eine unabhängige Jury.  
 

Wettbewerbsunterlagen 
Die Teilnahmeerklärung und die Wettbe-
werbsunterlagen können ab dem 
3.03.2008 bei der Geschäftsstelle der Lan-
deskommission Berlin gegen Gewalt ange-
fordert oder über das Internet als download 
bezogen werden. 

 
Einsendeschluss 

29.08.2008 (Poststempel) 
 

Die Preisverleihung 
Die Preisverleihung erfolgt am Ende dieses 
Jahres durch die Landeskommission Berlin 
gegen Gewalt. Ort und Zeitpunkt der Preis-
verleihung werden rechtzeitig bekannt ge-
geben. 
 

Was geschieht mit den  
Plakatentwürfen? 

Die mit dem 1. Preis ausgezeichneten Pla-
katentwürfe werden gedruckt und zu-
nächst Berliner Schulen und Jugendfreizeit-

einrichtungen zum Aushang zur Verfü-
gung gestellt. Möglicherweise werden eini-
ge Plakatentwürfe öffentlich plakatiert. 

 

Wanderausstellung 
Für das Jahr 2009 ist eine Wanderausstel-
lung der überzeugendsten Plakatentwürfe 
geplant. Dazu bitten wir Sie, uns Ihre 
Einsendungen bis Ende des Jahres 2009 zu 
überlassen.  
Über die Auswahl der Ausstellungsbeiträge 
entscheidet ebenfalls die Jury. 
 

Internet 
Einzelne Plakatentwürfe werden auf der 
Internetseite der Landeskommission Berlin 
gegen Gewalt veröffentlicht. 
                                                                                                                                                                                 
Herausgeber:  
Die Geschäftsstelle der Landeskommission 
Berlin gegen Gewalt 
c/o Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
Klosterstr. 47, 10179 Berlin 
 
Kontakt: Fr. Vialet / Fr. Hütsch-Seide 
Tel.:  9027-2916/2914 
Fax:  9027-2921 
e-mail: 
Ute.Vialet@Seninnsport.berlin.de, 
Hiltrun.Huetsch-Seide@Seninnsport.berlin.de 
Internet: www.berlin-gegen-gewalt.de 
 
Berlin, im Februar 2008 
 
Auflage: 6.000 

Landeskommission 
Berlin gegen Gewalt 

 
 
 
 
 
 
 
 

  für ein respektvolles Miteinander 
  gegen Rechtsextremismus 

 

 
 
 

  Vielfalt entdecken 
  Neugier empfinden 

  Zusammenhalt stärken  
 

  Mach mit! 
 

 
 
 
 

    


